
R Ilut?r andern Bills, wrlch? von der l?tzt?n
» Gesetzgebung Nahe am Schluß? ihr»r Sitzung

passii i und Gouvernör Porter zur G?n?h>ni-
I nbergeb?« wurde», befindet sich a»ch ?i-

-« n?, w?lch« v?rordnrt, dag ?in? Klage anhän-
Igig gemacht w?rd?n soll g?gen taniel Stnr-
/ geon, den l?tztberig?n St»arS-Schatzmrist?r,

für die Zuriickb?zahlnng drr z«v?i tausend
/ w?lche er anf die persönlich? Anw?i-
/ fttng d?S Äonv?rnörs an di? zw?i Lan?yers
V Ovid F. Jobnson und James M. Portrr als

« Brlohnung snr ibr? Dienst? a»sg?zablt hatt?
f'welch? dies? vorg?blich d?m Staat g?leist?t ha-
,'-<>en soll?» in dem gerichtlichen Verfahren ge-
/ gen Richter CollinS. Dieses Meld wnrdr durch

s Gonvernör Porrer aus ter Schatzkammer ge-
( zogen in gerade», W«d?rspruch »,it den Vor-

s' kekrunge» der Constitatio», welche erklärt,
sdafi kein Geld axs der 'Schalzkamuier gezogen
werde» soll, außer zufolge einer Bestiuimuug,

/ di? ansdrncklich durch eiu Gesetz gemacht wor-
den ist. Warum unterschreibt er diese Bill
nicht, damit die Sache gerichtlich einschieben

, werden kaiiii ? Wahrscheinlich ist ihm bange,
dafi die Gesetzwidrigkeit seines Aersabrens

klar an den Tag gebracht werde, und daß sei-
,V? Frenudo werden qezwuugeu werden ihre
Beute fahren zu l.iff?,«.?'Uölksf»?uud.

inn» dein t.anen ?

Die walw? temokeaiie ant'vortele: ".Vil
de»» indem das Volk der llrspruuq aller Ge.
waltist, so mnfi anf alle «n
dasselbe gese«?l ivrden. Porier
halt aber dafür, d ifi dem B. lke i,i>l,t gelra >
werde» sollte, datwr bat er eie von der

Gesetz,zebiiiig p rfiirte 'Billverworfen oder Un-
terdrückt, Wel lie beabsichtigt? den, Bolk die
Erivälstung ter Caual « Coi»missio»ers zii
übergebe». Er scheint zn alauben, dafi e>
bessere Männer rrnennen kaun für die .'leni
(er, als oaS Volk in« Stand? ist zu erwablen !
Doch nennen ibn seine IluterstulZ! r einc» De
mokrat ! Sol «,e Demokratie ivird jeoocli voii
dein Ma>k und Bein des Staats?den Bau
er» »iid Handwerker» nicht gebilligt w. r-
de» ; sie bab?» kein Zutrauen iu Portrr, uud
fubl.'u vielmehr überzenqt, d.ist sie ganz luch-
tig sind "ibreigenes Stimmen zn verricht »,

'

wie einst von General Hanisvn bemerkt wur-
de.?ib.

Vrniid,tistnii,z nnd
Der zn N>'»>Pbiladklpbi.i (Obio) gedrnck-

t? " '«dvok.it" vom >,ni berLtnet, dafi
amvorberaebenden Sonnt ge man das.s>in.'
uud die Scheuer von Heinrich Bernbard, ge
1e.,"» i» Ä<ncks Tauus i'ip. !usearawas Co.,
in Brand faild. Oer Ei l?ntbiimer welilirr
eiu ei,i.,t'waiiv?>ter teutscher ist, w ir nil ei-
niger in .ili beit »1 der F rue, und war be-
Miibt etwas zii verdieue 1. nn>, wie ge-
s,.>t ivird, in Stande geseiil zu >v. . oen ein?

Schuld au seine» Bruder Lorens ."einbard
abiableu zu köuue» Lorenz »uv die au
vou Hemrich blieb. 11 zurück, um ,u der Abwe
seubeit d?s letzteren A t,t auf das u die
iibri.,? liZierbsch irr zu baben. Am Morgen deo
obige» ?,gs ivurde das 'jöeib vou Loreu-
überredet st 1' vou der Baue,ei wegzubegeben.
So bald sie fort wir, glaubt mau, sehr? er
das Hins nud die S lwuer ii, Braud, ua>t>«
dein er za.rst vi.le lose Sa>!i?i. »Ai dir«.«-
bei, gesa »ttielt bitt? ?sogar ?iui.!>s fleisch
uud sonstige Proviant ans dom R 'ii t>bano
?wel>t»es alles den >s«a»i neu »bergeben irlir-
de. AIS die Nachl,.,rn st I, auf der Brand-
stätt? sau, ?eilen, fanoen sie dafi das Fener
bereits zu weit voraugrschritteu war, »in ?e-
lös >,t werde» zii kouueu. Der schuierzli t ste
Tbeil des Auftrittes war jedoch die Entde-
ckung vou dem Leist»,im von Lorenz Bein»
bard, wel<ber in einiger Enlfcrnuug a e-
nem Sleinbaufeu laq. Er hatie vou . iiicui
N ichbar eine Flinte gelebnt, welche er ndioor

-tzela'?i>, si l, die indun., u.ibe au üiuei,,
'R ud angefeilt nn? stl, oanu die Lidung
durch den K 'pf geschossen lieber seinen, tob-
ten itörper lag die .vliNte »iid ibm zur Seil?
ein lrinkblech »iid ein .<!rng Wbi oke >l?

die st ichivuedige Ui'sa.lie dieser
' traurig?«!

Te.nerklickier Aiindernturb.
Eine von Libertn, Missouri, mel-!

det, dafi in j?uer Cauutn am l iteu Jnui, ri-

tt? Negerfrau, di? Hrn. Wi». W»"d 'r>e,!
ihre drei in einer Criek ersäufte ! wo-
von daS Aelteste etwa « Jahre allwar. DaS
elende Wei' l»'»achrichiigte ?inen ?,'eger von
dem was sie gethan und wo die minder gefun-
den werden mS liteu. Auch sa sie il?n, k'afi
sie gesott»?» wäre si l> selbst im M sstsstppi
Strom zu ersäufen. Di? Alchen der Binder
wurden aefnudru. Da mau seit dem uichtS
wieder vo» der n»gl»cklich?n Mniter gehört,
glaubt mau dast ste ihre» geäußerte» Vorsatzwirklich ausgeführt habe.

.H erzb r ? >l, ?nd 112 >i.rei »eu?! a t? r.
?Au einer der Rochester, N- ?) M»l le», Iam 25st?» legten '»«ni, fvielte ( IN s!nabe >'on

'etwa 12 Jahre», Naniens JameS A Balcom,
unweit dem Korbm, wäbrend die Miible in,«ang war. und fiel in den Z»,z. Einige Mi-
i,»ten nachb?r wollte der Z< >ter des Knaben
-die Schleuße zustellen, allein da er eine
Minderung wahrnabm, stiefi er ?ini.,e Mal

5-mit aller Kraft anf das Zugbrett »in es zu's.t,lieken, als er den Hut seines Kindes in
'Maiser gewakr wurde. Er öffnete die Schlen-

fie nnd fand s?ia?n Knaben längs »nler der-
selben, auf der er gestoßen halte, ?uiseclt!

G? rv itt? rS t» r m ?Aa, vorige» Don-
nerstag? schweres mit Stni m

lbegleiiet, Lancaster Canutn. Nabe bei

vom Blitz g?tvdt?t. In der Stadt Lancaster
zersvlittrrte ?r einen Ban», nnd im Lande j
wurden mehrere ticke Bän.ne entwurzelt.

Am nämlichen Tag? fa,H man in Laura-ster, m ein?m Lang? nicht gebrauchten Brun.'nen, den Körper eines e.wa zwei Tage alt- ,
g?word?uen männlich?» Kindes, welches nacl>
Mei»n»g der Aerzte ?lwa l 0 Wochen darin !

,aele.zen tr.iben möcht?. Der Ausspruch d?r .
.mry war gruiäfi d?n llniständen. Keine
Spur wurde bis jetzt vom Mörder gefunden

Pfirsiche wurden schon am lillen vor gen lMouals auf den Neu-Teleans Markt frbracht und an eui Tbaler das Diipend ver- >
kamt. Wir wnrden es a»ch nicht abschlagen'

einige in Empfang z» iiehmc». !

die Gesetzgebung von Arkansas ein Grsctt ge<
qebkli 'hat, wodurch Jedem, der dort sich nie-
derzulafie» gedenkt, große Vortheile zugesi-

chert werden. Jeder Ansiedler kaun sich beim
! Staats-Auditor melde» und sich/inen Strich
Landes answäbleir, jedoch nicht inebr als ei-

ne Viertel.Sektion, und wenn er sich ans dem
Lande niederläßt, so wird dasselbe obne .ko-
ste» setii Eigeiitlttim. Das Land gebört dem
Staate nnd so» j» dem beste» im ganze» Ge,
biet gezählt werde».

Ble > haude l?St. Loitis Blätter mel-
den, dafi wäbrend den letzten Monate» April
»ud Mai 178,(X)« S'iicke Ble,daselbst erhsl-
leu worden, ivelche im Durchschnitt zu etwa
liH Pfund das Stiick angeuommc» werten
möchte». Demnach beträgt der ganze Be-
lauf, der i» ersagten zwei Monate» dort ab-
geliefert wurde, 15,1»4,v«1tl Pfund. Der
Durchschnitt Preis >'jj (sents das Psuud, we>,
che» eine Summe vo» ansiuacht.

> ,>u obiger Anaabe ist blos dal Blei vo» dem
Oberii Missiisiopi eingeschlossen und nicht je-

!ues vou Missouri liuddcm südliche»Theil je-!
>»es Staats.

E r - P r e si d e » t I a ck s o n, sligt de> !
kninesske vom 2:>teu Juni, leid-t seit
den'2l steil au einen, .'t»fall voi> >

! und lZolik, >.u.!ir bojfeu nicht dafi es gefäbr-1
i ~c>ä>'r!ich sein iviri' ; e>.' wäre lraurig iveiin!
! unsere Riiion alei l'zeiiiq de» ?odt von drei j
lii htigen Geuerälrtt zu betraureu hätte.

arme Arbeit. Ein Herr, Na-
mens Ren»ar, lief am voiletzte» Donnersta.i

! ,»f der Eagle Course, nahe bei Z reuron, vier
! »,'eilen ili Minuten »ud 4-i Secunden.
Lr »neiiit er könne eS in einer noch kürzeren
Zeit thu».

Mittel snr die Anoze-irnstq.
Eiiie Zeitung vo» Pbilidelvbi , sagt, dafi

das Einatnmk» der L»ft ans winin
! stehen, das sicherste Mittel fiir Auszeh-rung fein soll. Ms tiiriind bicizu wird an-
! geiieben, dafi Milchmädchen oder Fraueu »ik
> die Aiiszeliriing bekoininen. Diese vereerl li-
che Kranklieit berrstt't ac»vöhnli>l' mehr >n
St idlen wie im Laude, daher mag das obi-
ge Ritte! zweckiuäfiig sei» ; wenigstens Ist es
wolilfeil.

R e i ch t l, u ni und A r m ii t h.?Aqar!
sagte, "gebe mir weder Armntl, no.l, !)titt>- i
tl'nm und dies wird Allezeit daS Gebet de? i
')Ueiscu sein. Nuser E>usi' i>nicu seiu!
wie unsere Schnbe: wenn zu klein, druckeu
sie uns, allein wen» zu vt! iirsacheu sie j
dast wir stolpern nno inachen. !
Rei.litbiiin ist trolj allem dein tri i ilt e,
ne Sache wonach gestrebt wird, und doch ist
Oer, welcher wenig -bat niid weniger verlangt,!

reicher als Der, welcher viel Hai aber äuqst. -
lich ürel't mehr zu erlaugen. Zufrie I

denbeit berul't nicht anfdem waS wir haben !
eiiie Tonne (oder ein großes Fast,) war ar>"?
genug fnr O > oge u e s, allein eine Well
war zu kleiu für H > e.x a u d e r.

Ein »euer Weg eine Zeiumq zun!
ZI, h>

Ein Zrilungi'blait "(Zensor" genannt,wnr- ide iiiiläiigst gedruckt und iu de» Strafte» von
Pbiladelpbia verkauft, drke» Hauptzweck ee
war, wie wir glauben, die Gäinblers auzu >greiseu; bezei.linete die sieifiigeu Besinliei!
» ir und die vlälze der Höl'leu aufei !
»e Ait, wie uus gesagt wird, dast sie nicht!
»lifierkannt werde» konnten. Wir verueb-
luen dafi »in Sainstag.de» Msteu luui, eine!
'lniabl wobll'ekaunterlüiirlt!, l Schwarz j

beiue, > sich au den Ort beqabeu wo das Blatt
g' drnckt wtirde, in der Minorstrafie, linier- l
balb der Sechsleu, und vrugell n alle die ?lr-!
briter <i,nz nubarmberzia durch. Das Be-
tragen der Annreiser wird uu>< als vollkom-!
inen wnlbend gesiliildert. Alle bewaffn.n
sich mit was sie in dem Auacublick erwischen
konnten Eiiie Person, die sie für de» Ed,
lor bielleu, wurde mir einem Backstein
de» Kopf geschlagen, bis er besiliunugsloc
war.

Mittel stegoi, die.^essenflieize.
Es ist schon vor einiger .-?eit.lemettct wor-

den, dafi es einen, Landwirt!, in Dauphin
gelungen ist, ei» Mittel gege» die »ess-

seuflie.ze zu entdecken. Der Herausgeber des
Harrishurg Telegraph meldet in seiner Zei-
tiiiigvoii voriger )s!o>l>e, da«! er vor einigen
!age» bei der Bauerei des Hrn. Ogleoby
vorbei gieng, da seine Aufmerksamkeit auf ein
aedeibliches Weizenfeld gerichtet winde, wel-
ches eine» sehr reichliche Ertrag zu liefernverspricht, und ans welchem w,e ihm gesagt
wurde, Herr (Nglesb» s.ii, Mittel gegen die
,s?esiensliege an>,> wendet halte. Eine kleine
iLuiferuung davon und auf eben so gutem

wurde ibm ein anders gezeigt,
ans welchem das Milte! nicht au gewendet
ward, und in dem die Frncht von den Wegen
sebr besil ädigt word> n war, so dafi nach sei-
ner Mriiiiingdas iiul'i das drille Tbei!so viel vom Acker bervorbringe» nird, als
das andere lii dem ersteren ist die
"lie>,e nicht gesehen worden, seitdem de,
Ä'eil.w» ans bei» Boden hervorgekommen ist,
wäbrend in dem a»der» Felde dieselbe im
Herbst, im Miner und im Frnbjabr sichtbar
war. dieses stnd die Felder, an welchen
dieses labr die P>obe gemacht wurde, und
der Auegang bat Herr Oglesby desto sest.r
»berzengt, dafi es ibm gelungen ist eine wich-
tige Entdeckung zu machen, aus welcher ei»

unberechenbarer Raven fiir das Land erfol-
qe» mug. Er bal dem »arefi den Autrag
gemacht, dafi eine (soni»iiltee e> uannt werde
um sei» Miliel zu vrnfen, und weiiii es sich
als unfeblbar bewäbren sollte, woran er kei-
nen Zweifel beat, so soll derselbe ibm eine

schickliche Vergütung bewilligen, und dann die
der Welt zum allgemeine» Rulzc»

bekannt machen. Von MU'tigkeir ist bei der
Sache der Umstand, dafi das M'ilkcl inner,
balb dein Erreich eines Jeden ist, nnd Herr
O>,lesb» versichert, daß il>n dasselbe nic!,l
mehr als zeb» LeutS den Acker koste.

Liebe in Australien. Der Liebha-
ber gebt zu einem beuachdarten Stamme,
ießt seinen Adlerblick auf ei» Madchrn, we!
ches seinen Auge» gefällt, Veobachtet ikre Be-
rgungen mit Veyarrliel keit Tag für T.,.,,

mes verirrt, in der Räbe eines
tt.'.Utiliens oder Bach?S ; dann ronnl er ent-

zückt und h?g>?rig mit rinem Holzpriigel oder
hölzerne» Schwerdt? auf sie 511, schlägt sie
nieder und dann so über d?u Kops, Ins sie

> ohne Bcwußlseiu ist. Hi?rauf ftiileppl ?r sie
zu seinem Stamme, wo si? ihm ?r>ö«beud ge-

! steht, dag er ihr Herz gewonnen habe. Lie
werde» dann Mann nnd W?ib. Ge-
brancl? verdeutlicht vollkommen daS Spriich-
»vort: "Ci» verzagt H?rz bat noch ni? ein
schönes Weib gewonnen." Aber Mnk»
MädelS anf solche Freiers-Art zu fange» thä-
ten wir gleiche», jrdoch wir balle« dafür, es
möchte etwas Prügelndes Kratzendes geben.
Rct wahr, meine Theure? .

Ävie ein z» laltoi! ist.
Die Boston Post erzählte folgende Weise,

uacti ivelclier eiu Hr. Sampsi'u einst
Sklieriff von Middleser Cauntzi, Mafi. Ge-
fangen? sicher lstxlt :

Oftmals battv erdesperale Gefangene von
einem Theil ter Cannty »ach einem andern
zn briilgrn. Wen» ihn die Nacht übernahm,
schlofi er sich mit Eise» an den Gefaugeue»
fest, gieng mit ihm zn Bette nnd sagte ihm :
".'"'tzl gel'? Dn schlafen wen» a willst,od?»
lasse eS bleiben. Jcli fnr mein, 1 Theil »verde
sclilasen geben. Dn kannst uich sortkomuieu
ohu? niich aufzulecken unv nia fort zu tra-
gen. On hast eiiie» Arm nnd ein Bein frei,
nnd so hab? ich. Freilich magst D» mich lob-
ten, allein wenn D» thust, must Du meinen
Körper mit fort schleppen, uud das wäre Be-
weis genug um Dicl»»des Mords zu überfuh-
ren und Dich zu hängen. So, siest du, häu-
a? ich an Dir »vi? der Tod au ?i»e», todte»
Reger, Du magst eS machen wie Du willst,
.'llso gut? Nacht." Es ist <aum nothwendig
i» sage», dafi mit dieser wunderlichen Vor-
stchrs-Maasregel, es kein Gefangrncr ver-
suchte von Samxson z» entfliehe».

?s » hlv 0 ll.?Ein jnizger Mann sal>
von weitem ei» schönes Mädchen si'-en, wel-
ches etw.iö ans dem Schoo«! zn haben schien,
etwas so angreisendeS, dafi sie di? hellen Thrä-
nen vergost. "Das Mädchen hat ein gesnhl-
volles Herz' ? dachte der inng< Mann sie
liefit geioifi etwas sehr rührendes." Am A-
beud fragte er sie : lat dich beule
Morgen so eranssen, so zn Tbränen gernbrt
?war es eins von B nlwe r's sein gelieb-
ter englischer Schriftsteller » « »pfindsamen
Werke» ?"'"O ne,erwiedert? die Zchöne?-
es war kein Pu l ve r, aber das närliste Ding
dazu ; es war eiu Job,der nich allemal sibier
todt macht: ?i >, bab? -'.ivicbeln geschält."

"Zliidoro besonnen. "Mag ich dut>
»et von der Siugirl»l? hcem »rbme, Ester,
sagte ein V)änkiebnbe zu einem rothhackigten

Mä'chen.worauser schon lauge verliebt? ?lll-
gen geworfen hatte."

"DcSmol kannstdiis nel kum'nc,Joneh; ?

icli bin schon enkätscht."
Estl'er, desmol Host dn'n guten

Bäraeu ich hab meiiir ?-äckegestoppt
voll vou Siiiikncheii und M>olasi s "

"Nan, Joneh, dn weist ich oleich dich, tu
magst ?lUI, dann beem Nkbme."

Br'
Job» Bearinger, Wm. H. Lidia

B iiiman Dr Adolph Caspari,James Cbrist-
inaii, Riifi Lnciaii Dilnkol, Jonas Faust,
Ebrw. Friedrich, Jacob (Yeotz, Pbilip (George

E Winkle, Abr. Hoiisbcrger, Job»
Gollma», Daniel Helsrich, Jane D. .stent 2,
Andrew lUolz, C. nnd Sohn, '.li. Lan-
lens.l'läger, Jobn Rur, David Rofi, Jacob
R-ipp, Adam Steruer 2, Joseph Sclstossrr,
Mi.«> i.'l Harriet Andre-
as Weißert, (Schlosser) George ?1on»g.

A. V. Postmeister.
Allentaim, Jnli 14.

Auditors Nachricht.
dein Waiseiigericht von Lecha Co,

In der Sache der Rechnung von P Miller
und Peter Rorb, Administratoren von der
Hiiitrrlafieuschaft der vrrstortruen Marga.
rrtba .<>unstcker, letzthin von Heid,lb?ra TwLe>-I,a (s,Nim».

Iliid nuu Mai 7, 1«,I. ernannte die Court
C''r.stian F. Beitel, A- V. Rub? und Jacob
S'ger, als Äuditore», »m besagte Rechnung
iiberziiseheu, wenn iiötbig überzuseiteln undbei dem nächsten festgesetzten Waiseu .encl k
Bericht zn erstatte».

Aus deii llikünden,
VezeugtS,

E- S. Z;iisch, Schreiber.
obtngenaniüe» Auditoren, wei den sichzn obigem Endzweck versammeln, am Montag

den kiien August , ächstciiö, iim')Uhr2!orn»l-
'ags, am ("astbanse vo» Jacob Hagriibnch, in
der Lt.,dt Allentaun, wann und wo sich alle
intere'sirl? Personen einfinden mögen, wenn
sie es für nolbwendig erachten.

C. ,v Beitel, )
A. L- .')lube,
Jacob Saaer,

Juli 14,

Brücken - Wahl
Die Stockhalter dee Gesellschaft, incorpo-

r rr unter dem Rainen : "Oer President die
Verwalter nnd C.>csellschasl znr Erbauung ci-wr '-Z'rn/ke über den Lcst'N Flufi, uabe bei der

Alleniau»" werde» biermit benach.
r»l>r>get, dag eine Versammlung und Wabl

ebalten werden soll am ersten Menkag im
nächste» .'lugiist (welches ter Ute des ersag
re» Monats ist) zwischen I und (j Uhr )ia.i.-
>niltag-<, am .<>,usc von Jobn I. Krause, iii
der Siadt nm dießeamlen fürdas »äU?st? Jai,r zu crwäbleii.

.. I- franse, Schaymeister.
II,

Eine Kuh verloren.
-

am, 4te>, Juli eine
V i»uge K»b vo» brauner

~.js rinem weißen
Rucken. Wer ibm Nachsicht giebt soll eine
Belohnung erhallen.

Stephen Scl>losser.
na?Zm

An die Erwäbler vo» Lccha Caunw.
Frrund? und Mitbilrger:

Auf das dringende Ersuch?» vieler meiner
Freund?, biet? ich mich hirrdinch als einen
Kandidat für das

Och e r i ff S Zi m t
hei der kommenden Wahl an. Sollt? ich so
qlnckll>.l» sein erwählt z» werden, so werd? ich,
ohn? viel zu versprechen, die Pflichten des
Amtes mit Trenc nnd auf eine unparteiisch?
W?is? zn erfüllen suche».

. Ihr ergebener Diener,
George Welherbold.

Jnlyl4, nq?bv

Proklamatloii.
S""n»al dor achtbare Ioh» Banks,

presidkiit'Richter iu deu versclgedeneu <Zour>
ten vou (svmou Pleas vom dritten Gerichts-
Bezirk, bestehend ans den Caunties Berks,
Rortliamptou und Lecha, im Siaat Peuusil-
vaili?», iu .Uroft feines Amtes Presidentrich-ter verschi?t?»er Courteu vou.Lver und Ter-
mines ii allgemeiner Gcfängiiifi-Erlrdiguni'
in besag,ei, (Zanuties; uud I.F. R u h?, jr
»ud 10, ? phSäger, Esqunes, Gehulfs
Richter der Courteu von Oper uud Termine,
und allgemeiner Gesäugnifi- Erledigung si»
die Richtung von Haupt- uud andern Verbre
chen iu ersagte», Ledm Cannty, ihren Beseklan niich gerichtet haben, worin sie eine Coiirl
von Oyer »nb Terminer nnd vierteljähriger
Sitziing vo» Common Pleas anberaume»,
lvelche gehalten werde» soll i» der Stadt
>llle»tauu, snr daS Caiiiity Leclia, auf deu
Nliiften Mvlitaq im Monat AlijNlst,

1841, welches der 30ste Tag des besagte!, Mo-
!>ats ist, uud welihe eine Woche dauern wird.

So wird biermit Natbrübt gegeben
a» alle Friedeusrirliter uud Consiabe! iiiner-
balb des besagte» CauntieS vou Leclia, dafi
ste dann nnd daselbst sicli in eigener Person
mit ii ren Rolls, Records, Juquisitioneu uut
Eraminatiouen einzufinden haben, um ibreu
Pflichte» vor ersagter Court ahzuwarleu.

Dergleichen, werben auch alle dieje-
mgen, welche grgen (befangene iu kein Ge<
fängnifi des Cannties Lerl>a als Kläger oder
Heng?» anfzntreten haben, benachrichtiget,
dafi sie sich alldort und daselbst einznfindei!
baben, um dieselbe» zu prosequiren: wie es
ihueu Recht dnnken mag.

Gegebn, unter meiner Hand, in der Stadt
Allentann, diesen 7ten Tag Juli, im Jahrunsers Herrn 1841.

Jonatbaii D. Mcelvr, Scheriff.Juli 14, >q?zC

Oeffentlicher Verkanf.
Samstags den l-llen August, 1841,

soll iu Gemafibcit eiii.'ö Besedls der Orpl ans
Conrt vou Daupbi» Caunty, das folqeu-
de beschrieben? auf öffeut-
liil'kr Bendu verkauft werden, auf dem Platze
selbst, in besagtem Danphin Cannty, näml.:

. No. 1.-Ein Strich ('and,
gelegen in nieder Parton Taiiuschip, sieben
'Restex vo» der Stadt Harrisbura, enthal-
tend Acker, Ruterii, genaiieo Maas ;
gränzend an Land von Daniel Riem, die Er-
ben von Jobn Wiggins, und andere. Da-

r"us >st errictilet, ein zwei stockig-
steinernes Woluibaiis, ei-

Schweitzer Scheuer, zinn
tbei! vo» Steinen erbaut, i, it Wtigeusched
UN?' Welschkoriibaiis, nebst andern »otl,wen-
digen Rebengebändcn und rinem Brunn n
mit einer Pumpe gute» WasserS; ebenfalls
ein gnies LebnhauS und nngefäbr zwei Acker
Weingarten. Etwa l'A» Acker von dem obi-
gen Strich Land sind geklärt nnd unter quten
Fensen, ineistentbeilö Pfosten ?ud Riegel
Fenfen; auch befinde» sich dabei zwei schone
Baumgarte» mit allerband Sorten Obst.?
Das Land wird von mehreren Wasserströmen
oder Springen wobl bewässert, nnd ist der
Aufmerksamkeit ven Banern und andern
Kauflustigen wobl werth.

No. L. ?Ein Strich Vergland,
aelegkii in vorbesaatem Ta»nschip nnd Caiin-
tn, entbaltend Acker 7!» Rnrben ; grän-
zend an den blauen Berg und den vbiaen
Strich Land, nnd an Land vo» Wiggiiis' Er-
be». Derselbe ist wohl mit allen Sorie»
Holk bewachsen.

No. Z.?Ei» Strich .tzolzland,
gränzend an den oben zuletzt g?m?l-
-detcn Strich, an Land von Wig«
gins' Erben, uud Andere, enthaltend

5?l Acker, wobl mir Holz bewachsen. Die
Hiukerlassenschafr des verstorbenen Peter
H eck e r t, letzthin von besagtem Taunschip
»ud Caunly.

Die Vendu soll cin besagtem Tage nm 10
llbr Vormittags anfangen, wann Auswar
tnng gegeben wird und die Bedingungen be-
kannt gemacht werden sollen, von

Daniel
Trnsti? snr den Verkauf von d?m (Yrnud»

Eigenthum des besagten Vcrst»lbe»e».
Ili 14. nq?3«n

Cckttcinlcgttttg.
Sonntags den Isten nächsten Augnst soll

der Eckstein zu der Salomons-Kirch? gelegt
werten, welche i» dem Städ«ch?n Millers»
taun, Lecha Canntv, gebaut werden soll. Al>
le F?uud? derartig. raottesdieiistlichcuHand-
l»n<i?» sind hiermit fienndsclmftlich znrßei«
wobnnng ?in>,ela"?n. Verschiedene fremde
Prediger werden zugegen sein.

Nicholaus Kaiser,
George Trüb,
Tbomas Eisenbart',
Salonion Wesco,
Baun, e i st? r.

Kl?» Der Verkauf von sptrikuöseu Gclrän-
keu ist verboten.

Juli 14, »q?Sm

Ein starker L-Gäutswagen
mit breiten Rädern, Baddy und Geschirr fürfünf Pferde, so wie aul, zwei gute Pferde,
sind billig juverk.iufen bei

Joseph K. Säger.
Allrntann Inui lii, ng-3!!,

Mar..Prci.c,
?lrtickel. ' per ?lSent. Easton

Flauer . . . Barrel 54 NS »4 60
Weizen . . . Bnscheh M « »,)

Roggen ... 52
Welschkor» .

. 4c» l 44
Bafer.... W j A,
Huchweizen . . Ig '
Flachssaamrn . 125 ILS
Kleesaamen . . A l»v göa
Timothysaamen. U 50 »

Grit-.idl.ir»cn . S 5
Salz .

. .j 7» ?7,
Butter .

. . Pfund v Ii»
lluschlitt . . . 1, iz
Wachs . . . > sz
Schmalz. . . ,t> iq

Schmkensleisch . M »

.Seitkustucke . . ! ! 7
Werken Garn . > 10 12
Eick . . . . > D»tz. 8 5
Roggen Whisky. Gal. 18 . S«
Slepsrl Wlstsky . 20 »«

l'einöhl . . . > «g
Hickory Holz . . Klafter 4 Sli 450
LiU rii Holz . . 3 5«, L75
Lteiukohle» . . Tonne « U«) ti 5Y

.... «SO VA)

n» brvsicht der Märkte.
Philadelphia, den vten uli, 1841.

Bemerkung? ».?Au unsern Whärf»ten geht es wie gewöhnlich in dieser lahrS-
zeit, nicht sehr lebhaft zu, nnd man kann in
de» erste» Woche» auch nicht erwarten daßes mehr lehbafl werdeu wird.

Flan er und M e h l.?Flauer verkauf»
lc a» S 5 37, bis S 5 511. Roggeuinrbl an GH
12 (sls.dan Barrel, kornnitlil an SI«
dbds. nnd 75 in Bärxels. Flauer ist
wenig im Markt.

Getrai de »ud Gaa m e n.?Waizek
wurde on 51 2t)l'is SI s» verkauft. Welsch,
korn an 59 bis t! 2 (zents. Roggen an 5K
iSeuts und Hafer an 4«) («ents. Flachssaa-men bringt Sl ttg das Büschel.

W bi sken, verkauft an 22 ZentS und ist
keine Raclssrage dafür.

Viehmarkt. ?478 Stiick Schlachtvieh
waren im Markt, welche an S 5 5(1 bis »6 50
das Hundert verkauften Knhe mit Kälber
waren 270 im Markt welche von »18 bis ?27
brachten. Springers verkauften an Sl4 bis

Trockene Knhe brachten von SS biS
SI3. Schaafe nnd Lämmer waren 2870 im
Markt, welche an? 2 bis »3 25 verkauft wur«
den. Schweine hefanden sich 343 im Markt
welche St bis »425 daS Hnndert brachten.

Postamts-Bericht.
Folgende Briefe sind diese Woche im Allen«

tauuer Postamt liegen geblieben:
Willi.rm Agee, Albot nnd Anthony?, Le»<

Barber, Billing 2, Adner D. Bond,
E a. Job» Bichi, John Brong, 7>acob Biehl,

! John Blank, Henry Barker 2, Nicholons Bo»
roll Salomon Bower, Samuel Brown Geo.
W. Biddle, Esg. William Bnrkbalter, Benj.
B.irger, Daniel (->al/r, Eraiq, D.
(Zaschiier, Tbomas (slark,W. Diebl, Rlarcu-
co, Sohn nnd Co , (Zitty Donnatt, EliasDiehl
Jobn Kra ner, Esq. Ioh» Eckert, Jacob Fell,
Pl ilip Fink, Heinrich Fendorf,'l?h» Fry,
(?bar!es (H.ickt'iibach, I?hn Ittafi 2, Ebarle»(5. Mräter. Sol. Griesemer, Esq. MauassaPolly E-rim, David P. Grupp, Henry
Hartzel, Dovid Hougb, Georg? F. Hohle,
Eharles Haner, AuguftnS Hahne Harrison
Hougb, Aarou Hamburger, Jobn Horn,
seph »irst, Michael Hildebeutel, (Katharina
Knaufi, Henry Kranfi. Edwin Klein. P?t?r
Klaß, N.itban Kerkenb?rg?r, Aaron Keck, W.
Kelln, Francis, .ftleiu. lobnKemerer, Ebar«
l-'s Keck. David Kansmau, Ebrw John Krä-
mer, Loreuce Klein, Charles Konvell, Esq.
George Knaufi 2. Adam Kuutz, Zacharias
Ler.l', Mr. Leai, I Losch, Jesse Lerch, Ste-
p cn Lawall. David Lanry, A. Lehman, Hen«
ry L.'van, Jacob Mille,, Albert May, John
Mohr, 2 Oaniel M- yer, Katharina Miller,
Peter Miller. Heiir» Miller, Conrad Miller,
Thomas Miller 2, John Elisa-
beth Williams, Thomas Newkart, I. New-
hart. Ann Riltt, (George OverskcineV,Ehar.
le»! Reiqhiy. Elisabelb Rewbart, Philip Fry,
Rebecca .Poodring Me. Mnllin, Johannes
"vrcis, I F. Pslugcr, (George Röder, DnrS
Rudy, Sam. Rit.bey 2, Michael H. Read,
louatbau Reiuhart, Henry Sehm, Jacob
Stettler, Rosenna Schuler, L. Schipe/Ste«
pben Scheirer, Elisaberb, Schiieider, Job«
Schneider, Elisabeth Sink, Georg? Spinn?r,
Abr. Spinner, Michael St?rn?r, Jacob Sa»
gu, Mn y Schnerr, Sarah Ann Schinaler,
Win. Snyder, Jolm Schiffert, Samuel Sa«
vage, David Steffen, John Schutz, Adam
Siian»er2,Jouatban Sciiooley, I, Schmith,
I.R. Stoddart, Esq. Jacob Trorel, Nenben
Tror-l. Mr. Taylor, Constabel Iliianasr.
I L- Wiehler, Est,. W- Boas oder I. Wor«
man, Wintrrstein, Jacob Weber,
Michael Kerschner, R. Fky, C. H. William,
Levi ». Whitney, Esq- Henry Wolf, Harriet
Itt.iltman, Abr. F. Wl'vker, Robert' ?)ost,
'pilliam Tlol'e, Andrew Düngling,

Aoung, Ssq. I. Zimmer nan Taiiiel Meyer.
Personen welche für Briefe anfragen, b?>

lieben uus zu berichten daß sie brkannt ar-
macht sind.

A. L. Ruhe, Postmeister.
??. B. diejenigeu welch? noch Post«

g?lv an daS Departement schuldig sind, muf«
,en dafielb? obue F?hl zwischen nnu und dem
Ist?n Juli abbezahle«.

Juli 7, nq-»3lil

Achtung!
R°.'d-WIMW? R-.fti

Ihr habt euch , in voller
»I stcn dieses von Joffe
Uu'lorm, a:ych Ta»N!ch.p. zur P«,
Kloy, iu Puuk,l>che

' , .Vnng wird erwartet, mdetch'
Mltgliev «elchi-S nicht br»

'.bestraft wird,
wol,!" des Sapitänö. F,'

Vnsel, O. S.
Juli i i,

"


